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Emfetzung unserer Vundesregierung
gab eS in den Ver. Staaten 75 Vosts
meisler, gegenwärtig sind es 57,370,
irnb fast noch täglich werden es mehr

Ein Farmer in Santa Nna,
Cal., welcher Alfalfa-Gra- 5 zieht, hat
im vergangenen Jahre acht Ernte n
von demselben eingeheimst. ?lm ver-gangen- en

Neuzahrstage hatte er mit
Heumacheu viel zn thuu.

ES aibt Theile der Ver.
Staaten, wob! die Nachricht von dein 1

Ausfall der Präsidentenwahl erst im
Juli dringen wird, nämlich die Ansiede- -
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PeoMp'e Ve?dt: n ?

PüttNi'"Cs?S zwileöen --allen großes

I'!t1i?,r'k5, Ilairialur, BitImor
V.-tto- n, riiiladeipltia,
York, Coluiabua, Ciaciniiati,

Indhuapolis, St, Louis, CM- -

czgo and LouisTÜle.
l-t- Pit4tt b Ktt Vah. be m
:nR Ähu enZichi. Asten nudri, k

a:iTt CUcttcruwcn, u'-.&- t Se'itttii t.ß,
!. Ärei In

9 st DfttNK.
:T ?. sk 3wiB!a, 3a

Zs,i SScfce. $fctt!f3iMtt V ttr,Zhu ?. z, l r. S'Z S&fesNC, Q.
. äSüff.nSü, Ld,.k V,

zsn letzen. SY.-- SeLZZ

YAIBAMÄ MME t

vvtv niviv um umuui 4.. i wmuuuuvuumuuu .
kon inAlaZka nd derEk.MichaklZ- - ,1,1, das Unheil oll ZU mach,, muit
sk.k. U jtnt, itlt ttf ti klchMg iieOciinui, bkmi, m
alkii Verkehr ki,-,- k. Brett verdeckt, frtojj der Rauch i

Lhem....,bg.kchni,ei. Urfidb M i to Suwl5 ?..! ilLJ ÄkabSr'"'ö'W ""llirtfi rn rb hrt ftr,t .rr.irTif,lhrtrIR t Intiun n Ur r ri Till nrii I

wyiiKiim umjivii, uj"'.' Nocn
gen Herbste starben zwei von BomtgS ZMKrndern, angeblich in Folge von

.

Eln- -
vTiiririfi... lSXLr i

Vor einigen Tagen kam nne junge
heirathete Dame zu einem Zahnarzt,
ihre LkZbne unters
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ber Ukadenne ttlit derst untstlt edlem, cheu
Q mtnv& .benio lanajg Spitalwundrzt Le Dentu einen 20fah- -

'. mtm öifee aeben Nickt rigen Jüngling vor, dem, er unter son

aul dienriub steine aber derbnen Umstünde einen 7 Cm. lan- -

Zerhi.? m! WFi'U!e.:, " glücklich auö dem&.teinen pnwn ,em. Mann wollte am 12. November v.
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uen inneren Sinn bttßttti ftiil ökr htc
deine taat tvettt den Beruf, uoch d!e
m Sglichleit hat, das wahre Verdienst zu

c r, t 'r 7 Cerrenueu. ti yaoen osr ge,eyen, sazz
eine arme Frau mit ihre? noch ärmeren
Nachbarin alles theilte, was sis hatte,
oder wir hüben nie gesehen, daß eine

solche Frau den Louiienorden getragen
hak. Dagegen haben wir sft rriche

Frauen, die etwa von iürem Ueberfluß
aus itnciftfii einige iauseud Wlaxt für
wohlthätige Anstalten gegeben hatten,
unt diesem Orden prangen sehen.

Wir sind im entfernt, eine Abschaf--

fttng des Ordens- - und Titclkvkfcns zu
Mih'njsmnt, denn w,r wljjeu woyl, wie
erfo! und nvccklos eine Forderung sein 1
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auch, soweit sie durch nusere zurückgeblie
bcne Entwickelung gezwungen wird,

vrtT, Sf frfrtrn vfSst I
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in... Wie rtiitiirtii'it lyrartfrititrtcn, in sifften..
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spielen.

Dr. Tanuerö Paradies".
i m r t i r
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nie, weie oer rernmnre ungervoio.
Dr. Tanner, in Stew Mexico im Verein
mit aieichdenretiden

. .
)el)!ern zn gründenr i t t I

öeabZlchtigt nnv mit der Ml eigenen Be,
,chetdenhe,t lchon zetzt ein Kinx aus
Erden" nennt, dürfte recht gelungen wer- -

den und weuigitktts den Beifall von
Mio n- -

I

lcago, wo
sich Tanner gegenwärtig aushait und
tt:.',. S. .,.s,?k,l ;iAr 1
SiiHll tli VVIV I'IIWUUUV IV WkMIVV zur
jene Anstalt u aewinnen sucht, wird
über das irdische Paradies" geschrieben:

zern im Suden, ,n elnem idyllischen
Thal New McricoS, daS sich eines Herr
liehen Klimas erfreut und in der Vegeta
tion mit den paradiesischen Gegenden
tropischer Länder erfolgreich wetteifert,

Meilen Las EruceS. demsieben von
.M. , , !4 . I

bounipnij van ona wtaonuly yar
Dr auner m,t der Hilfe bemittelter
Personen iooo Acker Land angekauft,
tniö ans lmem xam ii oas ounoamenr
für c,n Nieiengebaude gelegt, das zu
einer (iiP!m.itf) rnr.r udacklsie itinber uers I

. " 7
wandtty"werden soll. Die Kinder werdenV

in der Anstalt llrenge nncy Tiiner',cher
Lebensweise erzogen dürfen bis zn ihrem
vierzehnten Lebensiahre Nicht mit der
Aufzenwelt in Berührung kommen, er
halten aber dann vollständige Freiheit,
die Anstalt zu verlasien oder dort zu
bleiben. Väbken iie Letzteres, so münen
sie sich in der Anstalt nützlich machen,
und wenn üt das beiratksfadlae Alter
erreicht haben. auZ der Zahl der Insassen
der Anstalt ihre Ehehälften wählen.

' m

Also wie erwähnt, sie sollen ack l

Taiiiier'fcher Lebensweise erzoaen werden.
Worin besteht aber dicfe? Darm, daß
man in bestimmten Zeitabschnitten vierzig
Tage lang hungert? Nun, ganz so streng
ist Hr. Tnnner nicht, und die Lust in
m. ,s,; s,,.'',ni,.i-- fc V l V V V Wl V WVI VMt llllll' I

sche'n Düften erfüllt, ist auch nicht so

nahrhaft, daß ein Kind mit einer gerin,
gen Zugabe von Wasser davon leben
könnte. Er will nur die Zöglinge zu

strengen Vegetarianern heranbilden, die

genau nach dem Gebote ihres Herrn und
Meisters leben : Von allen Bäumen und
Pflanzen nnd was sonst die Erde dieser
Miitt?dl,kn,i liefert, dürft tbr enen??

, nur""" - f - - - f y - " I I f
wenn ihr heisch anrühret, müßt ihr
nicht gerade des Todes sterben, aber euer
Btindel fchliurcn und leid aus dem Be ae- -

tariauer-Paradie- s vertrieben." Daß daS
Trinken nnd Rauchen an diesem Ort
paradiesischer Einfalt verpönt ist, ist wohl
selbstoerstäiidlich. Dr. Tanner selbst
soll ja schon einer Ohnmacht nahe kom- -

mcn, weiiil er den Dust einer Havannah
spurt, und vor Entsetzen außer sich ge- -

I

rathen, wenn ihm der Gesang froher
Trinklieder aus Wirthschaften entgegen
bringt. I

Der Zweck
. .

dieses Paradieses", von
' c - i e e f r r r I
vem erwarrer wiro, ran es neu iwiiemicy
selbst erhält, soll nicht nur sein. Kindern
eine Heimath zn gewahren, sondern: ein

rA k t Jt t Jf.i. Iauvercs nzMnge.ecyr 5" rzen,
das unter den Menschen dc3 Z9. Jahr- -
Hunderts wie Niesen nnter Zwergen da- -

stehe.
o-:- r..

Dr. Tannern.nl..i...sieht schon daS gol- -

Telbstbewegliche TorpedoS. I

Bei allem Gerede, welches schon seit

Jahren über stch selbst bewegende Torp .
sos im Schwange ist, und obwohl solche
schon längst von verschiedenen auswärti.
neu Neaierunaen anaesckakit worden sind.
besitzt unsere Negiernng noch bis hente
kein einziges solcher Kriegswerkzeuge.
Erst neuerdings sind Schritte gethan
worden, diesem .bedenklichen Mangel"

. K.K,I?,N.OVt' '
Das neue Torpedo, welches man für

die amerikanische Flotte wählte, ist eine

Endung des Amerikaners Howell. D.e
..yokchtilt rouanceo. yar oeyuss
Lle erung der ersten orpevos dieser Art
einen Eontract mit dem Marinedeparte- -

. rt crment abaefchlonen : w tonaie äiletwaS lange!) sind ihr zur Herstelln nfl
der ersten 30 Torpedos gewährt worden .

: .' . ... v... ,1?..i ic yii'ic yiivv uuiiuu yvyi iu vtii
Staaten vor sich.

DieseTorpcdoS sollen ein Gewicht von
423 bis 45? Pfund, eine Länge von sz
bis 12 FuZLnnd einen Manmaldurch- -

mesier von 14 Zoll haben. Die La
dnng soll aus gepreßter Schießbaum- -

wolle beslehen,derkn Gewicht je 17$ Pro
cent des Gefammtgewichts betragen wird,
ES ist ansbedunaen, da iedeö Torpedo
eine Laufbahn von mindestens 400 VardS
Lange bet stillem Wasser' habe und die- -

t.rtT ih. ftt'iL.. ii ' r lliioe mu einer 2?c tnunnoiaicii von Nlazr
weniger. elS 224- - Knoten pro Stunde

.
zu- -

- t yr
ruslegen, ö. y. im Wanzen nur elwa
eine halbe Minute brauchen muß.
Sierheit gegen vorzeitige Entladung
mun garantirt sein. Die Torpedos sind

WW ahnen an dem ave - d.e Ueberxnhrnng des Leidenden nach dem
sruhztuck he.l, welches Herr Bockel- - St. Ludw.gsho,pital nothwendig machte,
manu besorgt hatte. Hier folgten Toaste Der behandelnde Arzt schritt alsbald zur

ff Toaste und nmAusnuhme einer Oestnunz des Magens allein- cö saud
kurz", Bemerkung d.e deutsch ge. sich kem Lonel vor, Und doch lmttcn
macht wurde, alle rn englllcher die H:lttarUe den Lonel deutlich anchlt:
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Magenbsschivcrdsn.
Maglrrps tlt.

San Antouls. Zcr., u. Jh, 13?.
Lebe? vsti Monake litt ich fast fonsä?rd
Slkagrnkramrfrn und rrft nachdem ich ein? Zeir
tan kkgc'.mäöia Dr. Auz. KöZi,t'S Ha?trzcr
Tropfen naewandi XKi'.ii, vsat ich
stellt. August Aibcrö.

?estvrte Qerdaunng.
Columbus, V., 23. Nck, ISZJ. Sechs

Monate var uüm $ixiivv,ii ttrut fixiert,
daß ich $a den verschiedest Muteln griß ebn?
ttzend reelcbe Bcssming vx erzielez z silif&liq

brauche ich Tr. August KöNia'S HsmiLrclcr
äropfcn, welche mich heUken. Ä. Stemhans.

Leber 20 Jahre.
SeSewaing, Mkch 21. Mal, rss.

Seit dem Jahre lses leide lch H5nsig es Tatzen- -
$iCWf, tint iffrtt'frf.nTrrtfn frf,4 fr.fir tAm ? jr.. n... m Mf .m,
einige Dosen Dr. Auzust Liöniz'S Hambmger
Tropfen kinqcnommen habe, bin ich iednhcr- -
gestellt. QilliäA mit.

Ja klleu Axelhektn z Hasen,

rui cLl.c5 A. VOGEUB CO.. SaOInort. II.

Dr. August König'
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iSrsulerpfiasier
(st ein ganz vsrzLsttchez Heilmittel gegen

Velchwiirk, Lchnittwde, Vrad vnS vrk
vsllden, FroNrulen, Hklinkrsngkg, etc.

25 CtS. da VaSrt. I aLc Axothrkcn zuhaben.

?ue CHARLES A. VOOELEB CO BalUflicn. Ul

Jmportirte deutsche Heilmittel
der brriUzmten Anker-Mark- e.

Ticse tu gcwlsscNhsftester Weise eZ nur dcu
besten NMssjc kcraeftellte:! Heilmittel sind
nicht nur hi Deutschland in fast iim Hause z i
finden, sondern euch tn den Ver. Staaten lernt tnaj
töMch ine'ir deren überraschende dZittsankit ku-ne- u

und ichLtzen. Ter

NZlUK" iwmwmr
PAIU EXPELLER

ijl lk?at elS daS beste nd zuverlössiglte
kZUtkl kge GUljt. RheuNalismuS. siittcrrci&cai
HexenZchuß, Küöenschmrrzrn, rntuitt), Ncrsen,
schmerzen, Kops nvü ZahnZchmerzeu, TcUenZiechra,
Lrrälklnken kk. C4 iedt Irin zwcUeS Mittet, daö
a schne unö f$ct diese Schmcrzrn bcttrrLik.

Vntsö0CU5.

ÄIfCER" 5ßsMjMe
SieskZ crc&artlße Blutreiuigäf,ZMittkl übcrtriZit

tmncßt scinrr hcw'.sZenhafteu SrrstranngLweiZe le
vnlikrru SarZ5panllt?rzeuznisse an WirksaMkcit. wie
e!a VersLch irwrijen wud. P?ett S1 die FZaZche.

aPIiCER0-
- ZZWWZZ

Lrber r?d azen!eeuÄe, welche das Beste. Ve--

e? lebt. geM i? Leiden kzebrauchea wslleu. iUtn
vXfit drr!liumc.d!e Wkcr-Conga.Pill- ea ia Eedrauch
z Urhmru. ?reiS LZ CentZ.

Kein Wort Zn viel
ist Ut bcbeuptet: 2?jäbrige Erfolge beweNn, dß
die obigen Äntcr-TN- cl halle, n?aZ vcrsxrochcn
ivird. Man darf unlcdingtcS Verttacn Um
kaff.'n. es wird nicht getäuscht. Zu habe bei cZctt
Trozueu.
P. AB. RICHTER & CO.,

Jnlpsrters,
310 VroaVaq, New Jsr
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Lave Sie die tadt nach irgesd eivn ÄiZ;.
tsng hw zn derlaffen beabfichiia, aehts Si;

Wedafh Ticket.Ofsiee,

Fs. Meg WsfVlsglss Ztzse.
Judiaue psll,,

asd erftag die FöZrPrelft a?d VäSe?? ZZU.

theiln?';. Dsfssdn Äskserkssk wir!

Sand-Ssoftt- L

- nah

VWtgrauZeL
ngelsa?!.

UuÄdfkbtt'TickelS ..ach allen Plätzen
WAn And RdvAe !

Die d!reki?ge Bhtit
Sj5 ""

FORT WAYNE.
TOLEDO,

nicrxion
ftsl 2 Mich etliUs

ctsiusseii
Valaß-Gch!ssQess- s5.

zadalissiga Lasch laß und boLstZedize Elaz.
heit machen die

fsotzs Wsbasb Gshs
die

belZedteß, Vssiagin-Bah- s is Kmerita !

V'. I?. Vu.ZtG.
DiSrLt.Ve?agier. n:d Land.'Lgen

ZA d t ? o t i a.
So. VmNH, Veueeal TiSet-Wasa- s.

Thasdler, t?Va.- - emd TiFtt.Agl
Vt. Si. Ma.

Die große
i. s. & w. B

KurzeSe Linie nach dem Oft?a und Beste.
Die einzige Lwie mit so.ieen Zügen nach Vlss
nrwgton und Pkoria mit Durch ganzWageu
uach den Miffoml Ader Puutt ia einigen
Stunden wknifls? als andere Bahuea. Sbe: so

Durchgang . Schlafwagen und Stuhlssgeu.
Wogen über Danvtlle nach Chicago in kürzerer
Zeit zu viedrigeren Preisen als andere Bahnen.
Die kurz?Lwu nach Eprioesield, Colnmdu,
Obio und allen Punkten im sudltchen nnd öft.
Uchen Ohio. Die kürzeste und einzige tnie
mit Durch?angs.Sch!afaage nach Nrbana,
Od'v, Bellefsntaine, Keton, TMn,nnd San.
dnkky. Die outdonsutk Linie öiisich wU
EcknellzeZt nnd Ticket! nach allea bedeutenden
östlichen Stätten dos ZI di?!.L0 wenigerols
reguläre Raten.

Zöge im JndiauapoNS Sabvhof.
t önZich:ia0.'g. tlMorg. S:w?bdang j tretti 7:3Ufota. ZM Ram !t:MZidd
t Vom Cfirt 7 otff 3:tS Vm. w:wÄbdzniarn j Bcc ClpfR 3:50 iO:40a 8:40 Abd

Feinde Speise-- dnd Ächlawag:. Tickcli
und Nußkoust ertheilt Gen. Paff. Agent, Gc.
Lutler, 138 Süd JMno! Straße, uud jeder
andne Zlgent der Linie.

H..v,nso n, n. Paff. 6ttf.. - Ä f I I t S fi. (8 5af!. fltnt.

B!ttrkQaLwv'e!lkÄ, icnat deutsche
Vskissv. C!gar:sr.sdln e!c. bei Mm.
VZuHp. Na. 19S OS WgshMgkon

- W LHiHa s
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JndMövL!is, Ind., I. Fcbruar 1839,

Die n3&tfö.6cti i

Haben Sie ie daran gedacht, das) in
Ihrem Alter Naveon todt war?"
Diese itziz sein sollenden Worte rlefvo,
noch nicht lauger Zeit; der franzö,lzche
PreNuermmlZttr Flsquel im enerai. i

Aonlauacr entaeacn. a!S dieser wieder- -

holt von seinen freunden mit N a v o --

le on I. verglichen worden war. Aber i

hkwe erscheint dieser Witz recht armselig,
und eher noch scheint der Gegenwitz be-g,ün- det I

zu fein, welchen aus Anlaß obi-ge- n

Wortes ein Boulangist an Herrn
Floquet richtete: Hsben Sie je daran
gedacht, daß in Ihrem Alter Nobcsvierre
schon g n i l l o t i n i r t war?" Nun,
den Kopf wird cö ihn gerade nicht kosten,

über politilch gilt Hr. Floquet wirklich
für guillotinirt, seit eS den, wandelbaren

'
Völkchen von Paris gefallen hat, den

Sckwerenother Voulangcr mit einer Ma-jsrlt- ät

zn wählen, die feine eigenen kühn- -

sie Erwartungen um cm Drittel über-

steigt, seine Gegner vollständig perplex
gemacht hat und einen neuen Abschnitt
der franzLsischen Geschichte einleitet.
Diese Pariser Mahlcamxagne war ein:
der merkwürdigsten, welche man je erlebt
hat, und kann sich dem Verwegensten,
was je in einer großen a m e r i k a n i --

s ch e n Wahl geleistet wurde, keck an die

Seite stellen. Hören wir, waö ein Cor- -

refpondent aus Paris 24 Stunde vor
der Entscheidung schrieb:

Seit Wochen ist hier ein Kampf ge
fuhrt worden, der von Tag zn Tag hei- -

er wurde, und dessen malerischen Mit-telxnn- kt

der militärische Abenteurer bil-det- e,

an welchem daö ganze weibliche und
ein großer Theil des männlichen' Ge-schlech- tS

seinen Narren gefressen hat,
der von Dutzenden gewiegter" Zeitnngs-csrrkspondknt- cn

tsdtgesagts und bcgra-ben- e

Boulangcr! Wahrlich, der Äerlanf
dieses Kampfes mutz seden gewöhnlichen
Politiker des Erdballs mit Staunen,
Furcht und Neid erfüllen. In Europa
La! man nie eine derartige Wahlcam-xazn- e

gehabt. Ganze, Armeen Placate- -
W,0?Si- - Qttshiitfirr FiciSr 4Ti,iisMtllilVVt Htlf jllHlUHH VH IHI'
teiktt folgten und verfolgten sich an den
Mauern von Paris; wenn die Einen
die Placate für den NegierungZeandida:
ten Jacques angeklebt hakten, so klebten
die Anderen vrsmxt die Voulanger-Pla-rat- e

über dieselben, und wieder umge-kehr- t,

bis fclitßlich manche Mauern einen
balben Fuz; dick mit Papierlappen be-kle-

bt

waren! EI war für den unbcthei-ligte- n

Zuschauer ein wirklich amüsantes
Schauspiel. Die Zahl der gehaltenen
LteZen und der Versammlungen war grö-sse- r,

als jemals bei einer Wahl in dem

tragischen Possensxiel, welches man die

GeZchichte Frankreichs neunt, und wie
viel Geld geflossen ist. entzieht sich aller
Berechnung, cö ist jedenfalls mehr, als
daraufgehen würde, wenn der siegreiche
Candidat 1000 Jahre lang in der Kam
me? säße und 1000 Jahre sein Gehalt
bezöge.

llist waZ handelte cZ sich eigentlich?
ES gibt noch immer Leute, die einfäkti-ze- n

Herzens sind und in dem Glauben
verharren, Bonlauger bedeute etwas Au-bere- s,

als Dictatur, aber alle halb-

wegs Klarsehenden, darunter auch die

hervorragendsten Voulangisten selbst,
rerhehlen eS sich keinen Augenblick, daß
e-- 5 ein Kampf ist zwischen der Republik
und dem jetzigen Stand der Dinge einer-sei- ts

und einem großen Bunde aller die-s- er

Republik feindlichen Elemente unter
Führung VoulangerS andererseits.

Die Verheißungen, welche auf beiden

Seiten, namentlich aber von Voulanger,
gemacht wurden, find grenzenlos. Du-tzen- de

von Delegationen erschienen bei
dem Abenteurer, wurden empfangen und
gingen freudenstrahlenden Gesichtes wie-d- er

von bannen, denn er versprach
Allen Alles, was sie wollten! Die
PanamacaualkActionäre, unter Führung
des ewig jungen LefsepS, haben Placate
und Schilder machen lassen, aus welchen
zu lesen stand: Dcr Generul hat für
unZ gestimmt. Laßt uns Alle für ihn
stimmen !" Und das nnr, weil Voulan- -

ger getrost cuprechungelt machen
tonnte, welche die Ziegicruug uicht machen
kann! Eine Deputation von Strafen
kutschcrn erschciut beim General und
kommt leuchtenden Auges wieder heraus ;
denn der General hat ihnen versichert.
baß 30 SouS viel zu wenig sind für eine
Fahrt in einer großen Stadt wie Paris,
daß zwei Francs die Stunde für den
Kutscher des elendesten Cabriolets die
reinste Sklaventreiberei ist, und daß er,
der grosze General, nur. den einen Ehr-gei- z

un Busen trägt, die armen Kutscher
fetter und glücklicher zn sehen. Gleich
darauf kommt eine Arbeiterdeputation, .

und auch sie zieht hoch beglückt davon ;
denn der General versprach ihr ja, die

Ctellenagenturen abzuschaffen und .alle
Enthusiasten zu begnadigen, welche diese

Agenturen mit Dynamit behandelt haben !

Auch den Communards und anderen
wirft er einen fetten Köder

hm; denn er erklärt, daß jeder politische
Verbreche? amnestirt, und Jedermann,'
der nicht das gewöhnliche bürgerliche Ge-se- y

verletzt hat, in Freiheit gesetzt werden
sollte, um dcn großen Gedenktag der
französischen Revolution mitzufeiern.

Kurz, er fchüttet das Füllhorn feiner
glänzenden Versprechungen über Alle

nd Jeden aus ; feine Mittel erlauben
ihm ja.

Die Beschuldigungen. persönlicher und
unpersönlicher Art, welche die beiden
Personen gegen einander schleuderten,
würden ein dickes Buch füllen. Man
malte das Leben Vonlangers und feiner
Vorfahren und Nachkommen in den
schwärzesten Farben. Die Aoulangisten

, verbreiteten Nachrichten der sensationell'
ften Art: daß die Negicrung jedes Ne
Himent welches' im Verdacht 1t ehe, mit

...Boulano. zu sompatbisiren. an5 Paris

Is::!:1!!::!!:!!!!:!:;:
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ttfattctt, LßU ail siuiI 5ust!iL)Llu)iit
Ptt'iktttt von Paris Kanonku und Üaraf
leric i it i&eftätiDigcr iarbbcreiliaft je

T;Ut?n winden, "des gleichen die Garnk-jsnStrttpxett,,- Zn

Paris, 'fca die Pferde
der republikanischen Garde mit Kautschuk
bei'cklaacn nierden würden, damit sie nickt

bei dein Angriff auf das Volk auf dein

hölzernen Pflaster des BoulevarvZ aus'
Ktt!tea u. j. w. Wee Theile beschul-diäte- n

einander, Krawall ud Aluti?-gteye- .i

zu suchen.
Diese? Gerede übte eine gain beden- -

.'ende Wirkung aus; cnqlizche Gtern I

reinen t ein am: cj Ujve ilitibcr ans bei; !

Pariser Schulen, Neiseuöe verschoben
ihvt Fahrt nach Paris, imd viele Frans
zosen, Weiche Lundohuimgen hben,
brachten ihre Familien und sich selbst
dort unter und fragten den Teufel nach
der Wahl. Httmbttg-Dkmsnstrat'üitt- tt

angeblicher Arbeiter wurden aus beiden
Seiten veranstaltet. .

Gewettet wurde auf daZ Resultat ganz
colossal, am meisten aber von deuBou
lauglsteu.

Wenn die Frauen in Frankreich da

Stimmttcht hatten, so wäre Voulanger
vielleicht schon Kaiser; denn er ist ihr

rJ f !.f 5. f.t
ettlarttr Lkeviing. iei pau
eZ, als bekannt wurde, daß sogar eine

Schwester des NegierilngZcandidaten
Jacques kürzlich eine Äerherrlichungssde
auf Voulanger gedichtet und in Musik
nesetzt hat! Sie betitelt ihn darin:
Deu Stern Frankreichs". Daß ihrem

Bruder diese Ode nachträglich viel Äer- -

druß eingetragen und ihn zum Gegenstand
zahlreicher Spöttereien gemacht hat,
braucht kaum bemerkt zu werden. Das
Gedicht wurde von den Voulangisten
dkrect zu Agitattönszwecken benutzt, und

gegenwärtig ist cö unmöglich, noch irgend
wo ein Exemplar davon Zlt erlangen. DaS
hatte dem armen JacqlicS noch gefehlt!

Ovielzeng für srofze Kinder.
CEtrlLn DsliSjeiiBSS )

Sollte nach hundert Jahren einmal
ein G c s ch i ch t fch re i b e r einen Aufsah über
die deutschen Ereignisse unserer Tae
schreiben wollen, so wird er nicht umhin
können, die erstaunliche und für das als- -

dann lebende Geschlecht von Menschen
völlig unbegreifliche Thatsache festzilstel- -

leu, daß sich die intime", die hochpoli-tische- ",

die Geschichte", welche von

maßgebenden Stellen gemacht" wird,
um eineit rothen und einen schwarzen
Vogel bewegt hat. Daß Herr v. Ben-nigse- n

nur mit dem rothen, Herr v.
Puttkamer aber litdeni schwarten Adler-ordc- n

ausgezeichnet" wurde, ist der An,
aelvlinkt. ttin den sich die politischen"
Ereignisse der letzten Monate gedreht
habe:,, und diese Thatsache nnro den zt
bmdcn in den Anqen ihrer Nachkommen
zu aanz absonderlichein

.
Ruhme gereichen.

.rlix r i ' fr ' l "
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Zrden und Titel spotten, dieZ Spielzeug
für große Kinder, wie eö schon der erste

Napoleon genannt hat? Da weiß doch

Jeder, woran er ist. Nun einfach, weil
die großen Kinder ikoch immer init diesem

Spielzeug spielen und darüber die ernste-sie- n

und wichtigsten Interessen des Volks
vergessen. Und nicht nur dcS Volks,
sondern der Völker. Denn diese? Krebs-schade- n

wuchert überall hin durch die
weite Welk. Auch die Thatsache, dak ln
einer großen Lkepuölik daö Oberhaupt
derselben in Folge eines moralischen
Zwanges von feinem Posten zurücktreten
mußte, weil sein Schwiegersohn einen
ebenso fchwuiighaften, wie unredlichen
Handel init besagtem Spielzeug getrieben
hatte, wird in hundert Jahren als ein

tragikomischer Beweis dafür gelten, wie

tief noch das neunzehnte Jahrhundert in
der Barbarei dcS Mitielalters befangen
gewesen ist. Es gibt inr Grunde nur ritt
großcö Volk, welches in dieser Sache ein
reines Gewissen hat. Das Volk der
Ver. Staaten legte feinen energischen
Uiid unwiderstehlichen Widerspruch cm,
als für die Kampfer seines glorreichen
Äetreiunksrampfcs cm Etuclunatus- -

Ordcn gestiftet werden sollte. In diese

Mnhm theilen q nur noch cm paar
kleine S!epudlikeu, wie nantcntllÄ die
Schireiz.

Deutschland marschirt in diese? Sache
nur cbeit noch vor Elnna. Aber in China
lieaen die Dinge immerhin ein wen!

anders, wie im europäischeu Reiche der
Mitte. Wenn man sich auf den Thron
das Licht der Welt, den Mittelpunkt der
Erde denkt, m welchem alle Gerechtigkeit,
alle Tuaeud, alle Wahrheit sich zufam- -

menfaßt, da ist eS folgerichtig, daß nur
Derjenige Tngend uii) Verdienste hat,
auf den ein Strahls dieses Lichtes fällt,
und da ist eS weiter folgerichtiq, daß ein
solcher Strahl, sobald er auf den armen
sterblichen fallt, auch durch cm ficht
bareS Zeichen haften bleibt. Wenn in
China ein Mann mit einem Knopfe, mit
einem gelben Talar, tnit einem Roß-schwe- if

einherstolzirt, so macht er eiuen
moralischen Eindruck: der Mann ist zur
Sittlichkeit erhoben und erinnert die an- -

deren Unterthanen daran, dan der Mit- -

telpnnkt der Sittlichkeit auf dem Throre
sitzt. So ist cö in Ehiua und anderen
barbarischeil Staaten. So sollte eS aber
nicht sein in gesitteten Staaten, mit deren
innerstem Wesen eS in unversöhnlichen;
Widersprüche steht, über die Gercchtig-sei- t,

die Tuzcnd, die Verdienste der
Menschen zu entscheiden. Wer a

einen Nanu sieht,' dessen Brust mit be
sonders glänzenden und zahlreichen Or-de- n

bedeckt ist der sagt sich höchstens:
der Mann man mit vielen Höfen tn Ver
biuduug gestnitden haben, er m'.iß zn
mancherlei Missionen gebraucht worden
sein, er hat gewiß viele Geburts-- , Hei-rath- s-

und Todesfälle bei Höfen äuge-zeig- t,

fönen sittlichen Eindruck macht
ein solcher Mann gewifZ Nicht ; ,n sich
selbst ruft er höchstens das Gefühl der
Eitelkeit, bei thörichten Mitmenschen daS
Gefühl des NeivcS, bei verständigen das
Gesühl des Spottes wach.

So verkehrt sich die Wirkung einer
Einrichtung, welche auf demselben Gruu-d- e

beruht, wie in Ehina, in Europa in
daö gerade Entzegengefetztez eine

Pflanze, deren naturgemäßer Boden bar,
barische Zustände stud, kann in cultivir-te-m

Boden nur entarten. Und man sage
auch nicht: ja die höfischen Hansordeil,
die mögen nict viel werth sein, aber wir
haben auch so schön: Orden für rein
menschliche Verdienste, die NettungV- -

Medaille, den Louisenorden sur Wohl- -

thätigkeir ; weshalb auch diese bespötteln ?
Nun einfach deshalb, weil auch diese sei

J1!;,:"
fe'li'll
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unltrgräbin üütlen; inif itf 'jaiiniii
darauf, der Sache ein E:idö zu machen.
Eines Abends, als die jungen Tanzet
und Tänzerinnen nac?) Haufe gehen woll-te- n

fünden sie, daß sie "im Locale cinge-schlöss- en

waren. Indeß öffnete ein ent-fchlossc-

Jüngling ein Fenster, lies; sich
an einem Blitzableiter hinab, Lssnete die
Halle von außen und befreite so die
1'lebrigen. Das nächste Mal jedsch sollte
cS nech viel schlimmer kommen. AlS
gerade der erste Walzer getanzt wurde,
entdeckte man, das; der ganze 'Funbsden
mit rsthcm Pfeffer bestreut war. Dieser
erhob sich in Wolken und erzeugte ihuv

ende Annen und allaemcineS Niesen.
Alles rannte nach der Thüre, aber die- -

f- I VN.
. c . vi. r

grille wurve mc au;s
lind ist noch nicht wieder

v( i

1,1 itfrf csrtfnitti ," ' ' - - - " -i r a
'hVm yinrf Unt, Wpv tT 'hr n trtv. tMM.v v jtfder seiner Zeit als preu

aatsanwalt sunairte, aber in
O- -: :.. or. r--

:.. i..r.-- .. x

" V,f O" "il CVC u.'

aefunden. Nefardt entstammte einer
achtbaren Familie seiner Vaterstadt Celle
in öannover. Er ttudirte Irunsvntdenr.

.i i.i- - c 'iirirniin nnci trnniarrnmpii iiiin rrniiif
,Zter .

eine Anstelln als Staatsanwalt
,n Ktkl. wo er kttte Nktbe von Jahren
nnitirte. WaS ihn itadi Vlniertfit (etrte" " ' " ' " - 'V 7 .1

ben, ist seinen Freunden nicht bekannt
nttvarden dack niiunit ,an a dü tA
das alte Lied von der Liebe nnd dem
Wein war, welches ihn dazn bcwoa.
Dentichland

... ' .

zu verlassen.. Inw
New

. . Nort
wollte cS ihm nickt nellnaeu. mit innen
Kenntnissen entsprechende Beschäftigung
zu sittden, unddieNoth Zwang il,!l

'
schließ- - j

I

1

lich da;u. sein Vrot als Pianosvielcr in
den Eonccttyallm der Ostfctte zn verdle- -

Inen. Seit mehreren Woche an der
Herzbeutel Wassersucht leidend, fand er
im Deutschen Hospital Aufnahme, wo
er sich einer Operation unterziehen
mnnte, welcher er nach wemaen Stunden
erlast.J Seine freunde

.
veranstalteten

eine. Eollecte, damtt die Leiche nicht aus
btm Armenfriedhof verscharrt zu wer- -
den brauchte. ,

Cem VuSla.
Ä s Part , 10. a n.. tr c

gefchriedn: In der gestrigen Sitzung

I. mit diesem Gegenstande daS bekannte
Kunststück des Sabelschluckeus nach- -

ahmen, verschluckte ihn aber tiefer, als
er beabsichtigt, . '

hatte.
w. .

Des Nachts
.

stell
. -

ten Uch furchtbare schmerzen em. welche

uch war kaum aniunebmen. da der
Kranke die Geschichte blos erfunden habe,
die zu einer solchen Operation Anlaß
gab; zudem litt er schrecklich. Der Arzt
sehte daher sein Suchen nach dem Löffel

fort, öffucte zu diesem Zweck die Va,rch- -

hohle nnd fand hier daö Kuchengcrath rn
f . y . V , . - , l

,"nreculer ieulm, o.ep'ye avwaris
ml fttt V AM UAIlIl AI CfcA A I I- - y 1 l .ftu..u,e. i u .Ins anz eittsach Mit der Spitzte einen

j"-
-
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Aus Madrid erhält die
.Frankfurter Zeitung" die Nachricht von
einem wahrhaften Drama, welches sich

letzthin in der Nacht auf einem der be- -
. . . .r i i fc m j - t.

levrenen Piaye oer anpliraor avgeipkeir
haben soll. Vor etnem als verdächtig
geltenden Hause wartete stundenlang eine

elegant gekleidete junge Daine, bis end:
lich um Mitternacht ein ebenso elegant
gekleidetes weibliches Wesen, in Aealei
tnng eines vornehm aussehenden Herrn,
das gedachte.. HauS M. Bd. giu'.

5"', gefolgt von der warteiiden Dame.
h;. mr sn,a.

S"! "7."
.

i'1, jfl ,',
reuen erralyeri"
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ver

diejungeI Mann, an
....-,- , einen Mantel aeüüllt. war
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.ge stand starr bei dieser Velekdi,. Die Elfersüchsige aber entriß ihr
den Schleier, sah sie an imd stürzte, zn

mit dem markerschült.'rnden
Sckni : .IesuS. meine Mutter!

ch en S t a d t

Als der Bräutigam ihr das Zeichen
aibt. dan Ue sich mm fertig machen tollte,
mit ihm -- in das nene-Hri- m einzuziehen,
bittet sie noch um einen Angeublick Ge
duld. Sie geht hinaus, kommt aber nicht
wieder. In höchster Angst durchsucht
man die ganze Nacht hindurch die ge
sammle Umgebikng, doK Alles vergebeus.
Der junge Ehemann ist derVerzneislung
nahe. Seiner Frau muß ein Unglück zu
aestoßen sein. Wer aber beschreibt das
Entsetzen der Einen und das Gelächter
der Anderen,? als am nächsten Morgen
bekannt wurde, daß die junge Gattin mit
einem, früheren Liebhaber durch cegangeir
war und, die Hochzeit nur über slä) halte
ergehen lassen, um durch Speise und
Trank mSalichst gestärkt 'die Strapazen
der ke m wen Gluckt besser auTdalten

können f
.
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Schalhof hatte weder bei der eigenen schenMen (stnndeu, und der Kranke

Negierung, noch bei den anderen europai- - 'st heute vollkommen gelund. Ein De.
schen Mächten mit seinem Gewehr Er- - cht versichert er befinde sich sowohl
folg gehabt und kam damit nach New wie der Eisselthnnn. DaS zoll ho

Nork. wo ircü ein Advocat. Namens Zentlkch nicht jagen, da er schlös ist.
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Dgctgr erklärte, die Zahne seien stark
ertault. nnd erbot iick. ne nack den 3ke- -

geln seiner Knnst zu .verbessern", ver--

langte aber eine erhebliche Summe dasür.
Nach einigen 'agen kam

. ,
die Dame wie

m ji r-- I
der. und Ziwar tn Bealeituna threS Ba;
ters; Letzterer sagte, er werde die Siech,

nung bezahlen, denn seilt Schwiegers
söhn habe erklärt, die Sache gehe ihn

l

mchls an, Mll me Zahne schon sanl
gewesen seien, eh er die Dame her
rathete.

Ueber einen neuen E r .
sah für Kohlen als Brennmaterial be.
ricbtet eine calikornisme Jeituna. und
imnr ftfc Mp snUrfirfiiltit &ip knk, I

l.f.'W WIIIUI !

len. den Angaben des qenaunteu VlatteS
fd u n Ulnt

m& stehe. Die californifchen
Obstzüchter werfen denn auch die Psirsich.U,!;;! rAJrn 7rt ,iL

a .. : V. . VV..IV
1 jnni Prei e von Die onne. ln
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Bei Vespreckung deS 35.
StiftnnaSfestcS des deutschen Turnoer- -

eins in Houston, Tex.. sagt die dortige
.Deutsche Zeitung": Dann sammelten

t " r f z 9 r r m

e Ane,enoen um vle ,ü)on geve

Sprache.- - Wenn nicht einmal den I

Deutschen unter sich selbst ihre Sprache
gut genug ist, dann ist es kein Wunder,
daß die Angloamerikaner die Nothwen- -

digkeit sür die Beibehaltung de5 Deut--

schen in öffentlichen Schulen erst ch'

mcht elttjehen können !
I

Nachrichten anS.
New York I

znfolge hat die italicni che Neaieruna
3S0.V00 Gewehre nach dem von dem
Wiener Heinrich Schalhof. in den Ver.
Staaten vatent rten Sustem be,ellt.

John N. dos PassoS. dasür intcrcssirte
I

und eiue Actiengescllschast gründete, die

Hrn. Schalhof mit Mitteln ausrüstete,
um die Versuche, seine Erfindung amn
bringen, fortsetzen zu können. Das

T mm

scheint ihm jetzt gelungen zn sein vor- -

ausgesetzt, daß die Nachricht uicht erfuu- -
den Ist, um die Nctien der Gesellschaft zn
.buhmen".

"

Connecticut mug zur Zeit, befonderS gesunder, daS V
'ö'frtrnmni P-trt- fpm ; 5"

ci ein iofiea mTtr erreichen, rejp.f er- -

vtn nv" --vmuuiui ciuuiciic
die Tdcz,iz.n tr,!gkr Blätlkr ixt
Na,c v nhrz 0 Personk.. welche
an k,: inn CV1L ,,v . a
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setz , daß sich nicht zw dieser Em oingkeit

1

u uun ge,rm.. ie ue,le

VamL"v"r t a.v;l"pt I

Mou es gegenwartig eine ganze AnzahlI ; p . , I

Per onen geoen. weiwe ivv
darüber alt Nnd. (?ine ölmLmXi

, niA,a.rt tf ... fc, ?tr rcZ.tvnvM. v. ntumu iit 2V l
necticut? Sie sterben nicht, sie vertrock
nen und verwehen nur.

Jetzt, wo in gewissen Krei
sen soviel davon gefvrochm wird, ob bei
der Jnaugurirung des Präsidenten anch
getanzt werden sollte, oder nicht, dürfte

l ein Geschichtchen.' daS kürzlich in einem
Städtchen Virginienö passirte, mit be--

sonderem Interesse gelesen erden, und
den Gegnern des Tanzens ein harmloses

I m .". fc i ... V- -
i soergnuac ucmuu. yn icncin sjexn

chen, welches den für vorliegenden Fall
. ... . . .t r c. r .sr...i o A

oezonoers jcgon pazzenoen um
peper führt, war vor Kurzem eine Tanr
classe gegründet worden, und die jungen
Lente amüsirten sich bestens.' Aber S

und Sitte durch dieses teuflische Weranü 1
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